
»Die Lohnhalle wird
mit 5000 m2 die größte

Galerie Europas«
TeDo-Geschäftsführer Ralf Ehlert zur
Ausstellungsfläche auf Fürst Leopold

Schermbeck löst die T-Frage mit
einer Neuverpflichtung
Marvin Radüchel kommt ab sofort in der
Volksbank-Arena unter Vertrag. Lokalsport

Problem Familie: Eine junge
Mutter schrieb 80 Bewerbungen
. . . und fand schließlich einen Job bei einem
Dorstener Arbeitgeber. Seite 4
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13. Runde im Wulfener
Doppelkopf-Turnier

HEUTE IN
UNSERER STADT

Die Wulfener Doppelkopf-
freunde legen wieder die Kar-
ten auf den Tisch: Gespielt
wird um 19.30 Uhr im neuen
Heimathaus am Rhoenweg
(neben der Wittenbrink-
Grundschule). Ausgetragen
wird die mittlerweile 13. Run-
de der Turnierserie.

FDP-Fraktionschef Thomas
Boos fuhr dieser Tage mit
einem Leihwagen vors Rat-
haus, als dort ein Ausschuss
tagte. „Werkstatt“, knurrte er
aus dem offenen Fenster ei-
nigen Christdemokraten zu.
Die freuten sich diebisch.
Weil der Liberale ein CDU-
schwarzes Auto fuhr mit
einem FDP-gelben Zierstrei-
fen. Der war allerdings sehr,
seeeehr winzig. Was den
Spott der Schwarzen nur
noch anstachelte. Die Far-
ben, frotzelte CDU-Partei-
chef Tobias Stockhoff, stün-
den „sogar im richtigen Ver-
hältnis zueinander“.
Worauf man als Politiker

alles achten muss, staunt LuB.

TAGEBUCH

Farbenlehre

570 000 Euro
Zuschuss für
Rhader Radweg
Rhade. Die Bezirksregierung
Münster hat dem Kreis Reck-
linghausen 571 500 Euro für
den Bau eines kombinierten
Rad- und Gehwegs bewilligt.
Der geplante Weg verläuft
über 2,8 Kilometer auf einer
Breite von 2,5 Metern entlang
der Kreisstraße 7 (Höfer Weg)
in Rhade. Der Radweg wird
durch einen 1,75 Meter brei-
ten Trennstreifen von der
Fahrbahn abgesetzt. Das Vor-
haben schließt die Lücke in
einem überregionalen Wege-
netz für Radler bis in denKreis
Borken hinein. Die Gesamt-
kosten für den Bau betragen
762 000 Euro, die Bezirksre-
gierung trägt 75 % aus Mitteln
des Straßenbaus NRW.

Münzzählmaschine
und Tresor geklaut
Dorsten. Drei Einbrüche mel-
det diePolizei:Aus einerSpiel-
halle an der Dimker Allee
stahlen Unbekannte am frü-
hen Dienstag Morgen einen
Tresor und eine Münzzählma-
schine. Was in der Nacht auf
Mittwoch aus einer Tankstelle
an der Dülmener Straße ge-
stohlen wurde, steht noch
nicht fest. Auch nach einem
Einbruch in eine Wohnung an
der Ostlandstraße in der
Nacht auf Donnerstag ist die
Beute noch unklar.

VW Golf kracht
auf Lkw eines
Dorsteners
Dorsten/Erwitte. Zwei Pkw-
Insassen (24 und 39) wurden
lebensgefährlich verletzt, als
sie am Donnerstag gegen 4
Uhr auf der A44 ungebremst
auf dasHeck eines Sattelzuges
fuhren, der von einem Dorste-
ner (51) gesteuert wurde.
Der 24-jährige Bochumer

am Steuer des VW Golf war
unterwegs in Richtung Dort-
mund. Zwischen den An-
schlussstellen Erwitte und
Soest-Ost prallte der Wagen
aus bisher ungeklärter Ursa-
che ungebremst auf das Heck
eines vorausfahrenden Sattel-
zuges eines 51-jährigen Lkw-
Fahrers ausDorsten.DerPkw-
Fahrer und sein Beifahrer aus
Schwelm wurden in dem Golf
eingeklemmt. Sie wurden mit
lebensgefährlichen Verletzun-
gen in ein Krankenhaus einge-
liefert. Die Fahrbahn wurde
für gut zwei Stunden komplett
gesperrt.

Polizei sucht Zeugen
nach Fahrerflucht
Hervest. Am Mittwoch zwi-
schen 14.30 und 16 Uhr be-
schädigte ein unbekannter
Fahrzeugführer einen auf der
Straße Am Katenberg gepark-
ten silbernenSkodaFabia. An-
schließend flüchtete er vonder
Unfallstelle. Dabei entstand
ein Sachschaden in Höhe von
1000 Euro. Die Polizei bittet
mögliche Zeugen um Hinwei-
se unter 02361/550.

Dorsten. Um von den finan-
ziellen Daumenschrauben des
„Stärkungspaktes“ nicht gänz-
lich zerquetscht zu werden,
wollen Bürgermeister aus 23
Pleitestädten am Montag (24.
Oktober) in Dorsten tagen, für
die weitere Debatte einen ge-
meinsamenKurs festlegenund
Forderungen gegenüber der

Landespolitik formulieren.
Bekanntlich will das Land
mehr als 30 überschuldete
Städte – darunter Dorsten –
mit dem Stärkungspakt auf
einen strammen Sparkurs
zwingen, bietet ihnen zugleich
finanzielleHilfen.Ziel ist, dass
die betroffenen Städte ab 2016
ihre Einnahmen und Ausga-

ben in Deckung bringen und
zumindest keine neuen Schul-
den mehr machen.
Sechs der Stärkungspakt-

Städte kommen aus demKreis
Recklinghausen und deren
Bürgermeister führten am
Mittwoch in Düsseldorf aus-
führlicheGesprächemitLand-
tagsabgeordneten.

Bürgermeister Lambert Lüt-
kenhorst erklärte nach dem
Gespräch, alle wichtigen
Punkte seien angesprochen
worden. Auch habe es einen
Austausch über die jeweiligen
Standpunkte gegeben. Natür-
lich habe es keine Ergebnisse
gegeben; dies habe man je-
doch auch nicht erwartet.

Die Abgeordneten nahmen
aus dem Gespräch auch die
Forderungmit, dieUmlagever-
bände (Kreis, Landschaftsver-
bände, RVR) in das Sparpaket
einzubinden. Diese decken
ihre Kosten durch eine Umla-
ge aus den Städten – ohne auf
deren Sparzwänge verpflich-
tet zu sein. LuB.

Konferenz der Pleitestädte
23 Stärkungspakt-Kommunen tagen am Montag in Dorsten. Vorbereitendes Gespräch mit Landtagsabgeordneten

Ludger Böhne

Dorsten. Der Zeitplan ist
durchaus sportlich: Nachdem
das Kernensemble von Fürst
Leopold am Freitag aus der
Bergaufsicht entlassen wurde,
sollen schon Mitte Dezember
die ersten Mieter in die Lohn-
halle einziehen. Noch davor,
am 26.November, lädtManon
Smykacz mit ihrem Yoga-Stu-
dio Myoga zu einem Konzert
in der Prachthalle ein. Sozusa-
gen das Startsignal.
Zechen-Investor Jürgen

Tempelmann (TeDo GmbH)
will sich im ersten Bauab-
schnitt auf Sanierung und Ver-
mietung von Lohnhalle und
Trafogebäude (neben der Ma-
schinenhalle) beschränken.
Der Mietermix hat sich

gegenüber den ersten Plänen
deutlich geändert. Einigen ha-
be es schlicht zu lange gedau-
ert, bis die Räume wirklich be-
zugsfertig werden. So wird es
die Oldtimer-Ausstellung in
derKauenicht geben. Statt des
Ruhrgebietssender Center TV
wird das Westmünsterland-
FernsehenWMTV auf der Ze-
che Quartier beziehen.
Erster Mieter in der Lohn-

halle wird zum 15. Dezember
die Firma mediaPolis sein, ein
Zusammenschluss von zehn
Marketingfirmen. Die Bäcke-
rei Ernsting eröffnet hier eine
Filiale, einziehen werden
außerdem Kunstdruckerei,
Musikfachhandel, Fotostudio,
Vertretung für Apple-Compu-
ter, eine Vinothek und ein
internationales Restaurant.
Und auch Manon Smykacz
wird mit ihrer Yoga-Schule
Myoga aus der Innenstadt aufs
Zechengelände ziehen.
Im Obergeschoss der Lohn-

halle entstehen Ateliers für

Künstler. Interessenten für die
Räume gibt es genug, sagt Te-
Do-Geschäftsführer Ralf Eh-
lert. Die Auswahl treffen Illo-
na und Pjotr Sonnewend (zie-
hen in eins der Torhäuser) und
Norbert Then (der Künstler
übernimmt das Trafohaus;
dort soll außerdem eine Eis-
diele eröffnen). Die Künstler
sollen in dem Gebäude auch
ausstellen. Mit 5000 m² Platz
für Kunst wäre die Lohnhalle
dann „die größte Galerie
Europas“, so Ehlert.

Gerüste an der Lohnhalle
stehen bereits seit einigenWo-
chen, Vorarbeiten wurden er-
ledigt, leicht geänderte Bauan-
träge sind auf dem Weg. So-
bald die Genehmigungen vor-
liegen, soll die Renovierung
beginnen. Ehlert: „Die Hand-
werker stehen Gewehr bei
Fuß.“
Was aus Kauen und Dampf-

zentrale wird, entscheide sich
erst in einem zweiten Bauab-
schnitt, sagt der TeDo-Ge-
schäftsführer.

In die Lohnhalle zieht Leben ein
Fürst Leopold: Erste Nutzer ab Dezember in der Prachthalle. Zweiter Bauabschnitt für Kauen und Dampfzentrale

Yogalehrerin Manon Smykacz zeigt Ralf Ehlert vor der Lohnhalle einige Übungen. Foto: Franz Meinert

Für das Konzert am 26. Novem-
ber hat Yoga-Lehrerin Manon
Smykacz das Duo Love Keys
eingeladen. Sängerin Aleah
und Gitarrist Ben singen Mant-
ras, Soul und Rock. Vor dem
Auftritt (19 Uhr) bietet die
Dorstenerin ein Yoga-Seminar
(17 Uhr). Konzert oder Seminar
kosten im Vorverkauf je 12, als

KONZERT AM 26. NOVEMBER

Kombiticket 20 Euro, erhältlich
bei Myoga, Suitbertusstraße
14 (Tageskasse 15/25 Euro,
Kinder bis 15 Jahre Eintritt
frei). Symkacz, gebürtige Dors-
tenerin, ist gelernte Kranken-
schwester, hat in Australien
ihre Ausbildung zur Yoga-Lehre-
rin absolviert und in Niger für
Ärzte ohne Grenzen gearbeitet.

Mantras, Soul und Rock mit den Love Keys

Heute Morgen

2° 12° 1° 13°

Die Sonne lacht, die Temperatu-
ren steigen und das Wochenen-
de naht – was will man mehr!

DAS WETTER

Kaum ein Fahrzeug sorgte bei den Men-
schen für mehr Begeisterung als der Kä-
fer. So ist es nicht verwunderlich, dass
Volkswagen den Beetle jetzt wieder neu
aufleben lässt. Ein Vergleich mit dem 98er
New Beetle verdeutlicht, dass nichts beim
Alten bleibt. Volkswagen hat in der neuen
Generation dem Beetle nicht nur eine kla-
re, selbstbewusste und souveräne Sport-
lichkeit mitgegeben, sondern ihn auch fla-
cher und breiter werden lassen. Die Mo-
torhaube ist länger, die zurückgesetzte
Frontscheibe wesentlich steiler. Wer also
ein Auto fahren möchte, das frecher
wirkt, Dynamik bietet und maskulin er-
scheint, der kommt um ihn nicht herum.
Das Modell ist ab Oktober in drei Aus-
stattungslinien verfügbar: Beetle, Design
und Sport. Jede dieser Versionen hat ei-

nen völlig eigenen Charakter. Über Son-
derausstattungen kann das Fahrzeug so-
gar noch individueller gestaltet werden.
So gibt es optional das Fender-Soundsy-
stem mit zusätzlicher Bassbox und 400
Watt Ausgangsleistung. Dazu erhält er ei-
ne farbwechselnde Ambientebeleuchtung
für den Innenraum, die neben eine direk-
ten Beleuchtung zwei Lichtringe um die
Lautsprecherboxen in den Türen umfasst.
Für ordentliche Zugkraft sorgen die lei-
stungsstarken TSI Motoren. Denn nicht
nur das Design und das Interieur lassen
die Beetle Mania wieder aufblühen, son-
dern auch mit den Motoren kommt das
automobile Lebensgefühl zurück – und
das schon bei der ersten Probefahrt. Die
ab jetzt bei jedem Volkswagen Partner ge-
bucht werden kann.

Raus zur Probefahrt,
zum Beetle-(V)estival am
Samstag, 22. 10. 11, von 10 - 18 Uhr

Essen, Trinken, Kinderaction
& gewinnen Sie einen
brandneuen Volkswagen Beetle

Kommen Sie mit der
ganzen Familie und erleben
Sie den neuen Beetle. Das Auto.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus
Zschörper
Carl-Duisberg-Straße 65
45772 Marl
Tel. 02365/9590-0
www.zschoerper.de
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